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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 : TTC München-Nord 
Freitag, 02.12.2022, 19:00 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) für die FT München-
Blumenau 1966

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf die
Mannschaft der FT München-Blumenau 1966 am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TTC München-Nord. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Yong Lin.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg fuhren Steiger / Lin beim 11:9, 11:5, 8:11, 11:4
gegen Platen / Woitinas ein. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Haug / Holajian waren
nachfolgend die Gastgeber Stumfoll / Kackini. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Passende spielerische Mittel hatten anschließend Bader / Kunz
letztlich an der Hand, um sich gegen Fleischberger / Sieghardt durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Sebastian Stumfoll und Klaus Platen endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Max Steiger hatte gegen Andreas Haug bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Yong Lin das Spiel gegen Robert Fleischberger, letztendlich sehr überraschend mit 1:
3 verlor. Daniel Bader konnte im Spiel gegen Armin Holajian indes einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Franz Josef Kunz und Sebastian Woitinas, die Franz Josef Kunz letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Eher wenig
Gegenwehr bekam Fitim Kackini beim 3:0 von Markus Sieghardt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sebastian Stumfoll
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Andreas Haug kassierte. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Max Steiger und Klaus Platen beendet, das Max Steiger letztendlich gewann. Yong
Lin hatte seinen Gegner Armin Holajian beim ungefährdeten 11:3, 11:3, 11:6 komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht die FT München-Blumenau 1966 am 16.12.2022 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TSV Schleißheim, während der TTC München-Nord am 09.12.2022 gegen
den TSV Schleißheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966

Doppel: Steiger / Lin 1:0, Stumfoll / Kackini 1:0, Bader / Kunz 1:0 
Einzel: S. Stumfoll 1:1, M. Steiger 1:1, Y. Lin 1:1, D. Bader 1:0, F. Kunz 1:0, F. Kackini 1:0 

 TTC München-Nord
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Doppel: Haug / Holajian 0:1, Platen / Woitinas 0:1, Fleischberger / Sieghardt 0:1 
Einzel: A. Haug 2:0, K. Platen 0:2, A. Holajian 0:2, R. Fleischberger 1:0, M. Sieghardt 0:1, S.
Woitinas 0:1


